
STADTHAGEN. Nun ist die
Grundsteinlegung vollzogen: In
feierlichem Rahmen haben Mit-
glieder der Wohnungsgenos-
senschaft „Zeitlos – Wohnen
und Leben im Quartier eG“ ei-
ne Zeitkapsel im bereits in Bau
befindlichen Keller des Baupro-
jektes an der Ecke Lauenhä-
ger-/Krumme Straße eingemau-
ert. Wie berichtet, werden in ei-
nem dreigeschossigen Gebäude
21 Wohnungen für Mitglieder
der Genossenschaft errichtet.
Kosten: gut sechs Millionen Eu-
ro. Mit der Fertigstellung wird
Ende 2024 gerechnet.

Wie Perdita Berg, die Auf-
sichtsratsvorsitzende der Ge-
nossenschaft, bei diesem An-
lass betonte, handele es sich
um die erste derartige Einrich-
tung in Stadthagen. Es sei „ei-
ne Gesellschaftsform, in der
sich der Gemeinsinn des Pro-
jektes widerspiegelt und die
nicht profitorientiert ausge-
richtet ist“. Berg fügte hinzu:
„Wir sehen unser Wohnpro-
jekt als Teil einer aktiven
Stadtgemeinschaft, möchten
die Attraktivität Stadthagens
fördern und uns in das städti-
sche Zusammenleben einbrin-
gen.“

Vorstandssprecher Eberhard
Koch verwies auf den Gedan-
ken der ökologischen Nachhal-
tigkeit, die bei diesem Baupro-

jekt verfolgt werde. So soll es
durch Geothermie beheizt wer-
den, die Stromversorgung soll
komplett durch eine große So-
laranlage auf dem Dach gesi-
chert werden. „So wahren wir

unsere Unabhängigkeit von
fossilen Energieträgern“, un-
terstrich Koch. Vor dem Ver-
senken der Zeitkapsel merkte
er abschließend an: „Wir sind
optimistisch, dass dieses Haus,

wenn es einmal bezogen sein
wird, für ein selbstbestimmtes
Leben im Alter Vorbildcharak-
ter haben wird.“

Nach Auskunft von Koch
sind noch drei größere und

zwei kleinere Wohnungen zu
haben. Interessenten können
sich melden: telefonisch unter
(0 57 21) 9 11 23 und per E-Mail
an koch@zeitlos-wohnen-
stadthagen.de. ssr
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Eberhard Koch und Perdita Berg versenken die Zeitkapsel im Mauerwerk des Kellergeschosses von „Zeitlos“-Wohnen. FOTO: RG


